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Amtliche, Bekanntmachungen.
jpdiiniutmailjnugnt irr Mit MrsliM»..

Bekanntmachung.
Freitag , den LS . d . Mts ., Vormittags 11 Uhr

wird ein städtisches Grundstück an der Schiitzenftratze
belegen, ca. 10 Ruthen groß und mit 5 tragbaren Obst-
bäumen beflanzt , an Ort uud Stelle auf unbestimmte Zeit
verpachtet . Sammelplatz vor dem Hause Schützenstraße 14.

Wiesbaden , den 16. Februar 1900.
2741 Der Magistrat.

_ I . Vcrtr . ; Körner.
Bekanntmachung

Behufs Einlegung der Gas - und Wasierleitvng in die
Walluferstraße wird der in der Verlängerung dieser Straße
ziehende Feldweg , während der Dauer der Arbeit für den
Fuhrveckehr gesperrt.

Wiesbaden , den 16 . Februar 1900.
Der Oberbürgermeister

2735 _ In Bertr . : 'Körner.

Holzversteigerung.
Mittwoch , den 21 . d . Mts ., Vormittags wird

im Stadtwalde „Kohlheck" das nachverzeichnete Gehölz als:
47 birk. Stangen 1. u. 2 . Klaffe,

2 Nm . eich. Prügel , zu Geländerpfosteu geeignet,
135 Nm . buch. Prügel und

9050 Plänterwellen
meistbietend versteigert.

Auf Verlangen werden die Steigpreise bis 1. Septbr.
d. Js . creditirt.

Sammelplatz Vormittags 9.30 Uhr bei der Klostermühle.
Wiesbaden , den 13 . Februar i960.

2602 _ Der Magistrat.
Bekanntmachnng.

Der Fluchtlinienplan für das Gelände zwischen
Platter - und Echostraße (Distrikt „ Am Todten-
hof . Kalteberg und Weiherweg " ) ist durch Magistrat,
beschluß vom 7. Februar er . endgiltig festgesetzt worden und
wird vom 16 . Februar er . ab weitere 8 Tage im Neuem
Nathhaus 2 . Obergeschoß , Zimmer Nr . 41 während der
Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden , 10 . Februar 1900.
^ Der Magistrat:

2554 _ v. Ib 'e l l.
Bekanntmachung

Die Schuldscheine über die bis einschließlich 6-
I . Mts . auf das neue 4procentigc städtische Anlehen einge¬
zahlten Beträge sind nunmehr ausgefertigt und werden die
betreffenden Darleiher hie rmit  ersucht , die Schuldscheine bei
der Stadthauptkaffe (Rathhans Zimmer No . I ) gegen
Rückgabe der vorläufig ertheilten Quittungen alsbald zu er¬
heben.

Wiesbaden , den 15 . Februar 1900.
2682 Stadthauptkasse.

XV . Jahrgang.

Verdingung.
Die Lieferung des Bedar,s von ca. 800 Tonnen

gebranntem Marmorkalk zum Betrieb der städtischen
Kläranlage im Rechnungsjahre 1900 soll verdungen werden.

Die Verdingungsunterlagen können während der Vor-
mittagsdienststuttden im Rathhause Zimmer Nr . 57 ringe,
sehen, oder von dort gegen Zahlung von 50 Psg . bezogen
werden.

Verschlossene uud mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Dienstag , den 6 . März
d. I , Vormittags II Uhr , einzureichen, zu welcher
Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegenwart etiva er¬
schienener Bieter stattfinden wird.

Zuschlagssrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 13 . Februar 1900.
Stadtbanamt , Abtheilung für Kanalisationswesen.

2635 _ Der Oberiugenieur : Frensch. _
Veroingnng.

Die Anlieferung des Bedarfs an Sand und Kies zu
den stadt . Kanalbauten im Rechnungsjahr 1900 soll ver¬
dungen werden.

Die Verdingungsunterlagen können während ddr Vor«
mittagsdienststnnden im Rathhause Zimmer Nc . 57 einge¬
sehen. oder von dort gegen Zahlung von 50 Pf bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Dienstag , den O. März,
Mittags 12 ’ta Uhr , einznreichen. zn welcher Zeit die
Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa erschienener
Bieter stattfinden wird.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 15 . Februar 1900.
Stadtbauamt , Abtheilung für Kanalisationsweseu.

2737 _ Der Oberingenieur : Frensch. __
Verdingung.

Die Lieferung des Bedarfs an gußeisernen Schiebern,
Schachtdeckeln , Sinkkasten , Röhre -, u. sonstigen Eisen-
theilen für das Rechnungsjahr 1900 soll verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während
der Vormittagsdienststunden im Rathhause , Zimmer Nr . 57
eingesehen, die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen
Zahlung von 2 Mark bezogen werden.

Verschloffene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Dienstag , den 6 . März
ds . Js .. Vormittags 11 ‘/, Uhr einzureichen, zn welcher
Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa er-
schienener Bieter stattfinden wird.

Zuschlagssrist 3 Wochen.
Wiesbaden , den 13 . Februar 1900.

2636 _ Der Obtringenicur : Fr en s ch.
Bekanntmachung

Das am 12 . d. M . im Distrikte „Unterer Gehrn " ver¬
steigerte Holz wird den Steigerern zur Abfuhr hiermit
überwiesen.

Wiesbaden , den 16 . Februar 1900.
2683 Der Magistrat.

Dienstag , den 20 . Februar 1900 . ]
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®{f Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung der
%&tttUtäfffrnuQ$aulaf \eu  für den Neubau der Markt-
uutcvteUerung  sollen verdungen werden.

Zeichnungen können während der Vvrmittagsdicnst-
stunden im Rathhause Zimmer Nr. 70 eingesehen, die Ver¬
dingungsunterlagen im Zimmer Nr. 57 gegen Zahlung von
1.— M. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Dienstag , den 27 . Februar
1900 , Vormittags 11 Uhr, einzureichen, zu welcher
Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa er¬
schienener Bieter stattfinden wird.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 16. Februar 1900.

Stadtbauamt, Abth. für Canalisationswesen.
2738_ Der Oberingenieur: Freu  s ch.

Bekanntmachung
Nach Beschluß des Magistrats vom 10. Januar 1900

sollen künftig die Baugesuche erst dann auf Genehmigung
begutachtet werden, wenn die Straße an welcher der Neu¬
bau errichtet werden soll freigelegt, mit Canal- Wasser- und
Gasleitung sowie in seiner ganzen Breite mit einer provi¬
sorischen Befestigung der Fahrbahn-Oberfläche(Gestück) im
Anschluß an eine bereits bestehende Straße versehen ist.

Die Bauinteressentenwerden hierauf ausdrücklich auf¬
merksam gemacht mit dem Bemerken, daß dieses Verfahren
vom 1. Oktober d. Js . ab streng gehandhabt werden wird.

Es wird dringend empfohlen, daß die Interessenten
möglichst frühzeitig ihre Anträge auf den Ausbau der Zu¬
fahrtstraßen dem Stadtbauamt einreichen.

Wiesbaden, 15. Februar 1900.
Stadt -Bauamt.

2785_ Winter. _
Bekanntmachung.

Die Lieferung von ca . 900 Tonnen Nußkohlen
für die Kesselfeuerungen der städtischen Schlachthaus-
anlage dabier pro 1. April 1900 bis 30. September 1900
wird hiermit zur Vergebung ausgeschrieben.

Der Termin ist auf Samstag , den 3 . März 1900,
Nachmittags 3 7« Uhr , in dem Bureau der Schlacht¬
hausanlage anberaumt, wo die Bedingungen zur Einsicht
offen liegen und Angebote vor dem Termine rechtzeitig ab¬
zugeben sind.

Wiesbaden, den 13. Februar 1900.
Der Vorsitzende der städtischen Schlachthaus-Deputation.

2637_ Wageman  n._
Bekanntmachung.

Die Lieferung des Bedarfs an Heu und Kornftroh
bei der städtischen Schlachthaus - und Viehhofsanlage
dahier pro 1. April I960 bis 30. September 1900 soll
öffentlich vergeben werden.

Hierfür ist Termin auf Montag , 5 . März 1900
Nachmittags 3 '/r Uhr, im dem Bureau der Schlacht-
hausanlage anberaumt, wo die Bedingungen offenlicgen und
Offerten rechtzeitig bis zum Termin abzugeben sind.

Wiesbaden, den 14. Februar I960. 2712
Der Vorsitzende der städt. Schlachthaus-Deputation

Wagemann.
Bekanntmachung.

Der auf dem hiesigen Gaswerk in der Zeit vom
1. April I960 bis dahin 1901 gewonnene Theer sowie
das ebendaselbst gewonnene konzentrirte Ammoniak-
Wasser sollen im Anbietungswege vergeben werden.

Die hierauf bezüglichen Angebote sind verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift versehen, bis spätestens den
20. Februar d. I . Nachmittags4 Uhr bei der Verwaltung
des städtischen Gaswerks, Marktstraße Nr. 16 einzureichen.

Die Vergebungs-Bedingungen können dortselbst einge¬
sehen, oder auch in Abschrift von dorten bezogen werden.

Wiesbaden, den 3. Februar 1900.
Der Direktor der städt. Wasser. Gar- und Elektriritätswerke
2285 Much all.

„ „

u „

0.75
0.50

0.25

0.75

0.75
1.50

tE<ert >in0u *s<| .
Mr den Neubau der Höhere « Mävrhenschnle

hierselbst sollen die nachbezeichneten Arbeiten und Lieferungen
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagenkönnen Vormittags von 9 bis
12 Uhr im Rathhause hierselbst, Zimmer Nr. 42 zu den
unten beigesetzten Beträgen käuflich bezogen werden und zwar:

Loos Ia Fnßbodenarbeiten(Linoleumbelag) unentgeltlich
„ Ib desgleichen(Schlackenbeton) „
„ Io desgleichen in Kiefernholz pp. für M. 0.25
„ lä desgleichen in Eichenholz pp. „ „ 0.25
„ II . Schreinerarbeiten(Fuß- u. Garde¬

robe Leisten, innere Thüren pp.)
„ III . desgleichen(äußere Thüren)
„ IV. desgleichen in der Aula und

Turnhalle n
„ V. Glaserarbeiten (Fenster im Keller

Erd- und Dachgeschoß) „
„ VI. Desgleichen (Fenster im I . und

II . Obergeschoß)
„ VII . desgleichen(Kunstverglasung)
„ VN a desgleichen(Bleiverglasung) unentgeltlich
„ VIII . Knnstschlofferei und äußere Thür-

bcschläge für Mk. 0.50
„ IX. Schlosserarbeiten(Fensterbeschläge) „ „ 1.00
„ X. desgleichen (Innere Thürbeschläge

Lichtschachtroste PP.) „ „ 1.00
M XI . Tüncherarbeiten(Wand-, Decken- und

Gewölbeputz) unentgeltlich
„ XII . desgleichen(Rabitz pp.) für Mk.0.25
„ XIII . Werkstücke aus Sandstein(Brüstungen

im Treppenhaus pp.) unentgeltlich
„XI V. Stückarbeiten(Modelle) für Mk. 0.25
„ XlVa desgleichen(Antragarbeiten) unentgeltlich
„ X V. desgleichen(Gypsguß und Ansatz¬

arbeiten) fürMk. 0.25
Verschlossene mit der Aufschrift„H. A . 30 Loos . .

versehene Angebote sind spätestens bis
Samstag , den 24 Fedr . 1900 . Vormittags 10 Uhr
hierher einzureichenr
> Die Eröffnung der Angebote erfolgt unter Einhaltung

der obigen Loos-Reihenfolge in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden, den 9. Februar 1900.

Stadtbauamt, Abtheilung für Hochbau.
2480 Der Stadtbaumeister: G en zm er.

Verdingung.
Die Lieferung von etwa

500 Tonne » Nußkohlen
130 „ „ melirte Kohlen , sowie
400 . „ Koke

für die städtischen Schulen pp. für die Zeit vom 1. April
1900 bis 31 . März 1901 soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagenkönnen Vormittags von 9 bis
12 Uhr im Nathhause Zimmer Nr. 42 bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift »H . A . 40"
versehene Angebote sind spätestens bis Dienstag , den 27
Februar 1900 , Vormittags 10 Uhr , hierher einzu-
reichen. Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart
der etwa erscheinenden Anbieter. Zuschlagssrist: 4 Wochen.

Wiesbaden, den 24. Januar 1900.
1876 Stadtbauamt, Abtheilung für Hochbau.

Der Stadtbaumeister: G en z m er.

Feldpolizeiliche Anffordernug.
Die Grundbesitzer in der hiesigen Gemarkung werden

hierdurch ersucht, Anmeldungen über fehlende Grenzzeichen
an ihren Grundstücken bis zum 2. April ds. Js . in dem
Nathhause Zimmer 53 in den Vormittagsdienslstnnden zu
machen. 2633

Das Feldgericht.



Bekannt,narhnng.
Die Verausgabung von Wurstsuppe an Arme findet

vom Montag , den 1H. Dezember ab bis auf Weiteres
an Wochentagen jeden Abend von 7 1/* bis 8 '/, Uhr in dem
Bauhöfe. Bleichstraße I , statt. Es werden alle Personen
berücksichtigt, die sich behufs Empfangnahme derselben zu
der bestimmten Zeit daselbst einfindcn.

Wiesbaden, den 2. Dezbr. 1899. 1639
____ D i e Ausgabe st eile.

Bekanntmachung
AuS unserem Armen-Arbeitshaus, Mainzerlandstraße 6,

liefern wir frei ins Haus:
a)  Anziiudeholz,

geschnitten und sein gespalten, per Centncr Mk. 2.
b ) Bucheuholz

geschnitten und grob gespalten per Centner Mk. 1,50.
Bestellungen werden im Rathhause, Zimmer 13, Vor¬

mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uhr
entgegengenommen._

Bekanntmachung.
Ter Blumeu -Berkaufsftand am Kochdrunnen

während der diesjährigen Morgen-Konzerte soll neu ver¬
pachtet werden.

Schriftliche Angebote sind spätestens bis Samstag,
de« 17 . März 1900 , Bormittags II Uhr, der
städtischen Kurverwaltung einzureichcn.

Die Bedingungen liegen auf dem Bureau derselben zur
Einsicht auf.

Wiesbaden, den 8. Februar 1900.
2408 Städtische Kur Verwaltung

Dlsnslsg, den 20 . Februar 1900.
Abonnements - Konzerte

KnrlmuH 7.0 Wiesbaden:
Mittwoch, den 21. Februar 1900, Abends 8 Uhr:

Humoristischer IMerhaltungsabend
unter Mitwirkung

des Humoristen Herrn Herrn « Förtseh aus Stuttgart,
des Pianisten Herrn Ad . Nack aus Stuttgart

und des
Wiesbadener Musik-Ycreins

unter Leitung seines Musikdirektors Herrn C. Heb. Meister.
Programm des Herrn Förtsch.

1. Die Kunst des Pfeifens.
2. Die vier Temperamente.
3. In der Geschichtsstunde.
4. Heisemalheur.
5. Ein fideler Sonntag

Eintrittspreise:
Nummerirter Platz 1 Mk.; nichtnummerirter Platz 50 Pf.

Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportei.
Städtische Kur -Verwaltung.

Samstag , den 24 . Februar 1900,
Abends 8 Uhr:

Fünfter u. letzter

Grosser laskenball
in sämmtlichen Sälen.

Zwei Ball - Orohester.
Saal-Oeffnung 7 Uhr . — Die Gallerien bleiben geschlossen.
Anzug : Masken - Kostüm  oder Balltoilette (Herren
Frack u. weisse Binde)  mit karnevalistischem Abzeichen.

Tanz -Ordnung : Herr Fritz Heidecker.
Eintrittspreis : für Abonnenten und Inhaber von

Fremdenkarten  gegen Abstempelung ihrer Karten , bis
spätestens Samstag , Nachmittag 5 Uhr:  2 Mk.;
für Nicht-Abonnenten : 4 Mk.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Hauptportal.
__ Städtische Kur-Verwaltung.

Fremden - Verzeichntes.
vom 19. Februar 1900. (Aus amtlicher Quelle.)

bester

des
städtischen K ar - Orchesters

unter Leitung seines Kapellmeister des Kgl . Musikdirektors
Herrn : Louis Lilstner.

Nachm. 4 Uhr,
1. Festmnrsch . . . . . .
2. Ouvertüre zu „Der Maskenball*
3 Allerseelen , Lied
4. Balletmusik ans „Die Königin von Saba*
5. Erinnerung , Meditation für Streichor
6. Nachklänge von Ossian, Ouvertüre
7. Wiener Punsch -Lieder , Walzer .
8. Fantasie aus „Hänsel und Gretel*

Abends 8 Uhr
unter Leitung des Konzertmeisters

1. Ouvertüre zu „Das goldene Kreut“
2 I. Finale aus „Die Hugenotten“
8. Le rendez-vous, Walzer
4. Entr ’acte -Gavotte (Streichquartett)
5. Ouvertüre zu „Prometheus“
6. Ungarische Tänze (Nr. 2 u. 7) .
7. Potpourii aus „Stradella “ . ,
8. Alles oder Nichts , Polka .

Joachim.
Auber.
Lassen.
Gounod.
G. Keller,
Gade.
Joh . Strausa.

Humperdinck.

errn Herrn mn Irmer.
. Brüll.

. . Meyerbecr.

. . Gounod.
. . Gillot.
. . Beethoven.
, . Brahms.
. . Flotow.
. . Waldteufel.

Kurhaus zu Wiesbaden«
Cyklus von 10 öffentlichen Vorlesungen.

Dienstag, den 20 . Februar 1900, Abends 8 Uhr:
VIII . Vorlesung.

Fräulein Adeline Riftershaus , Dr. phil.
aus Zürich.

Thema:
Frau Rath Goethe,

Eintrittspreise:
Nummer irtor Platz : 2 M. ; nichtnummerirter Platz : 1 M. 50 Pf.
Billets (nichtnummerirt ) für Schüler und Schülerinnen hiesiger

höherer Lehranstalten undPensionate : 1 Mark.
Karten -Verkauf au der Tageskasse im Hauptportal.

Städtische Kur -Verwaltung.

Hotel Adler«
Schürenberg , m. Fr.

M.-Gladbach
Clarenbach, Fabrikant

Hückeswagen
Loewe Leipzig
Pechner, Rechtsanwalt Barmen
Jacobson Hamburg
Müller Bullay
Katz Berlin
Lesser Hamburg

Schwarzer Bock.
Rohr v. Hallerstein, Pr, Berlin
Stiel r, Genor.-Major Hannover
de Jaczowsky Russland
de Jaczewsky, Frau geb.

Prinzessin Galizien Russland
Hotel Dahlheim.

Levinger , Frau Rent . Mainz
Hotel Einhorn.

Huster , Kfm. Köln
Kunscher, Kfm. Elberfeld
Nachmnnn, Kfm. Frankfurt
Hintz , Kfm. Hannover
Wohlfahrt, Kfm. Stuttgart
Levy, Kfm. Frankfurt
Leister, Kfm. München
Hoffmann, Kfm. Pforzheim
David, Kfm. Berlin
Schuster, Kfm. Düsseldorf
DreytuBs, Kfm. Berlin
Meyer, Kfm. ,

Eisenbahn-Hotel.
Werner , Ingenieur Dresden
Wiegand, 2 Hrn . Kflte.

WUrzburg
Reichel, Kfm.
Herrmanns, Kfm.
Gampert , Kfm.
Böriager , Kirn.
Kling, Kfm.
Aspenleiter
Hof, Kfm.

Finsterwalde
Düsseldorf
Mannheim

Bensberg
Speyer

Zweibrücken
Limburg

Hotel Engel
von Brockdorfl', Krau Baron

Anettenhöh
Pautsen , Frl . „

Englischer Hef.
Bodenstein, Kfm. Kahla
Morgenstern, Kfm. Nürnberg
de Chetkowska, Fr . Starygrod
Freiherr von Ungern Sternberg,

Baron, Rittergutsbes m. Kam.
Kurland

Erbprinz.
Orundmann, Frl . Berlin
Fiebig, Klm. Limburg

Kaiserbad.
Freiherr zur 8eer - Kupyhausen,

Kainmerherr Westfalen
Holst Kaissrhsl.

Tuolimsnn Frankfurt
von Shrtensky , Rittmeister

Chwoligobowo
Karpfen.

Reiss. Kfm. Berlin
Goldene Krone.

Ohlemann, Dr. med. Minden
Hotel Metropole.

Levinger, Kfm. Pforzheim
Mappes, Konsul m. TöchterFrankfurt
Herrmann, Fbrkt . m. Fr . Köln
von Brockdorf, Graf m. Gräfin
Muhle München
Muhle Bremen
Müller, Direktor Hagen

Hotel Minerva.
Hoffmann, Reut . m. Fr.

M.-Gladbach
Hotel National.

Martin, Kfm. Donauwörth
Hawlitacheck, Kfm. Hamburg
Bötter , Ingen. ßraunschweig
Imming, Oberarzt m. Fr.

petcrBhagen
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NomnenhoL
Spiro , Kfm. Berlin
Chaskel . Kfm. Köln
Lustig-, Kfm.  Berlin
Beuesing, Kfm. Köln
Kaastert , Kfm. Wald
Weferling , Kfm. Hannover
Rappafort, Kfm. Berlin
Schwalbe, Kfm. Zwickau
Winkler , Kfm. Ullrichsthal

PUIzaP Hai
Zimmermann, Kfm. Mainz
Petry . Kfm. Köln

Zur guten Quelle.
Rehn, Kfm m. Fr . Heidelberg
Schmidt , Kfm. Herborn
Schroeter , Frl . Mannheim

Quellenhcf.
Zimmermann, Kfm, Mannheim
Oster. Kfm. Villmar

Rhein-Hotel..
Dornbusch, Kfm. Paris
Bnlzer, Fbrkt . München
Ritter s Hotel garni u. Pension.
Schwarz, Kfm. Zürich

Weisses Ross.
Wier , Frau Prof. Stuttgart

Weis9er Schwa«.
Brinkmeior , Rechtsanwalt u.

Notar Holzminden
Spiegel.

ßcheye, Kfm. m. Fr. Breslau

Taanue -Hetel.
Leron , Frau Reut . tri. BegF.

Kobnrg
Weiffenbach , Fbrkt . München
Ocbsenius, Leutn. Mainz
Dörner, Fbrkt. Brüssel
Dörner, Rent. Hinhausen
Rössler, Kfm. Breslau
Dessel, Dr. Düsseldorf

Hotel Union.
Fluss, Kfm. Halberstadt
Kräutzer . Kfm. Karlsruhe
Zehmitz' Kfm. Boppard
Schmitz, Kfm Rüdesheim

Hotel Viotoria.
Lavrson, London
Bartholom»«, München

Hotel Vogsl.
Stumpf, Kfm. Berlin

Hotel Weins.
Kirsch, Frl , Köln
Brune, Missionar Transvaal
Becker, Direktor Darnoatadt
Skrotski, Kfm. Limburg

In Prtvathäusern:
Geisborgst gse  13.

Colchester, m. Fam. u. Bcd.
Ipswich

TaunnBBtrass«  4 7.
Hertz, Prl . Rent. Düsseldorf
Geerts, Frau Rent. ,
Baum, Frl . Rent . »

II . Aii-ert öfffntlidif Sthanntnidmugen
Polizei -Verordnung

tittreffenb Abänderung br« § 4 der Polizei-Verordnung vom 3. Juni
1899 über die Benutzung der Hunde al« Zugthiere.

Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom
20. September 1867 über die Polizei-Verwaltung in den neu erworbenen
Landrstheilen und der 143 und 144 deS Gesetze« über die allgemeine
Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 wird mit Zustimmung des
Magistrat« für den Potizeibezirk der Stadt Wiesbaden verordnet,
wa« folgt:

§ 4 der Polizei.Verardnnng vom 3. Juni 1899 erhält folgende
Fassung.

Beschaffenheit des Fuhrwerks.
tz 5. Als Fuhrwerk für Ziehhunde können zwei- und vierröderige

Wagen Verwendung finden. Nur die zwriräderigen Drück- oder Schieb-
karren dürfen einspännig gefahren werden, dagegen müssen vierräderige
Wagen stets mit 2 Hunden bespannt sein. Unter dem Karren muß der
Hund so angespannt fein, daß er an der freien Bewegung nicht ge-
hindert ist. _ . . _ ,

A., jedem Fuhrwerk muß eine Vorrichtung zum Anspannen und
an der linken Seite ein Schild angebracht sein. welckieS in deutlicher,
unverwischbarer Schrift den Namen de« FuhrwerkSbesitzer« und die
genaue Bezeichnung seiner Wohnung trägt.

Da» in der Bescheinigung deS KreiSthierarzteS und der Königlichen
Polizeidirektion vorgeschriebene Gewicht der Fuhrwerke und Ladung darf
nicht überschritten werden.

Wiesbaden, den 8. Februar I960.
Der Polizeipräsident.

2740 1k. Prinz von Ratibor.
Vorstehende Polizeiverordnung wird zur öffentlichen

Kenntniß gebracht.
Wiesbaden, den 16. Februar 1900.

Der Magistrat.
I . V. : Heß.

^ Bekanntmachung.
Im Bereich deS Postamt« Wiesbaden bestehen folgende amtliche

Verkaufsstellen für Postwerlhzeichen(Freimarken. Postkarten, Postan-
Weisungen. Formulare zu Poft-Paketadrefien, Postaufträgen rc.):

Bei : Frrd . Alex,, MichelSberg9. I . Beer Wwe.. GeiSbergstr. 16.
Fritz Bernstein. Wellrihstr. 25. I . Birck. Roonstr. 12. Joh.
Eonradi. Waldstr. 38 (Gem. Biebrich). I . Diehl. Wilhrtmstr. 32.
I . Hartmann, Hellmundstr. 17. Tbeod. Hendrich, Dambachthal 1.
K. Henk, Große Burgstr. 17. ®. Ho-heinz. Plalterstr. 102. Sh.
Jhl , Waldstr. 63 (Gem. Biebrich). W. Jumeau . Kirchgaffe 7.
F Klitz. Rheinstr. 79. « . F. Knefeli. Langgaffe 4b. PH. Krauß.
Albrrchtstr. 36. I . Losem. Riehlstr. 2. Karl Loy, Herdrrstr. 8.
S. Menzel. Lahnstr. 1a. A. MoSbach, Kaiser Friedrich-Ring 14.
F . « . Müller. Adelhaidstr. 33. Sart Schick. Wörthstr. 18. H.
Schicker, Moritzstr. bO. H. Echindlrng, RenHaffe1. « . Sommer,
Uorkstr. 11. O. Unkelbach. Schwalbachersir. 71. L. Denn.
Kranzplatz2. Larl Borpahl. Webergafie 4b/47. Cbr. WeUer«.
Häuser, Kaffirer, Schlachthaus. Hm. ZboralSki. Römerberg 2/4.Kaiserlich«» Postamt,
x- v Tamm.

8erniinfmnt6img.
Am Sam flog, den 17 . Marz d. I ., Nachmittags

3*/f Uhr , werden bie  der Ehefrau Lvilhelrn Schön-
Herr, vorher verehelichten Nagler geb. Kkohn zu Frankfurt
a. M. gehörigen, in der Gemarkung Wiesbaden belegenen
Immobilien, bestehend aus einem zweistöckigen Wohn¬
haus mit Kniewand und Frontspitze und dem dazu ge¬
hörigen Hofraum, belegen im Dambachthal , zwischen
Melchior Nölß und dem Dambacher Weg, taxirt zu
65,000 Mk .. im Gerichtsgebäude, Zimmer Nr. 98,
zwangsweise öffentlich versteigert werden.

Wiesbaden, den 25. Januar 1900.
2286_ König!. Amtsgericht 12
Holzverkanf cb̂ atn««Wiesbaden.

Freitag , den L» Februar 1000 sollen aus den Distr. 45
Rödchen u. 37 Weherwand versteigert werden: Buchen 388 rm
Scheil. 463 Knüpp.. 185 Hdt. meist Planterwellen sehr gnte Absnbr
in der Richtung nach Wiesbaden über Platterstraße Kessel- und Herzog«-
weg. Zusammenkunft 10 Nbr an der Plattes_ 278S

Bekanntmachung
Gefunden: 1 Portemonnaie mit Inh ., 1 gold. Kneifer, 1 SLnld-

Vatt-Giiisteckkaimn. 1 Puppenwagen oder »l. Kinderwagen. 2 bunte Hem-
de». I Portemonnaie mit Inhalt , 1 bunter Shawl. 1 Granat-Obrrmg,
1 Rosenkranz. 1 silb. Armreif mit Aufschrift: „Gott schütz« Dich". 1
fchwarzseid. Regenschirm. 1 Portemonnaie mit JnhaU.

Zugelaufen:  1 schon. Schäferhund.
Wiesbaden, den 17. Februar 190V. Der Poltzei-Präsident.

_ K. Prinz v. Ratibor.

Bekanntmachung.
Dienstag, den 20. Aevruar cr.» Wittags 12 Ahr.

werden in dem Pfandlokal Dotzheimcrstraße 11/13 dahier'
3 Kleiderschränke, 3 Kommoden, 1 Waschkommode,
1 Sekretär, 1 Vertikow, 1 Büffet, 2 Schreibtische,
3 Sopha's, 1 Spiegel, 1 Teppich, 1 Eisschrank,
70 Coupon Stoffe,

ferner:
1 Spiegelschrank, 1 Waschkommode, 1 Vertikow, ein
Nachttisch, 1 Sopha, 1 Sessel, 3 Stühle, 1 Tisch,
2 Teppiche, 1 Fellvorlage, 3 goldene Damenuhren,
6 Damenringe(Gold), 1 Armband, 3 goldene Brochen,
3 gold. Vorstccknadeln, 1 Paar gold. Manschetten-
knöpse, 400 Kisten Cigarren, 1000 Packete Cigaretten,
1 Ladeneinrichtung, bestehend aus 2 Ladenrealen, eine
Theke mit Marmorplatte und Glaskasten.

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 19. Februar 1900.

2810 . Eifert , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachnng.
Dienstag , den 20 . Februar ds Js „ Mittags

12 Uhr werden in dem Pfandlokal Dotzheimcrstraße ll | l3
dahier:

4 Oelgemälde, 1 Bücherschrank. 1 Teppich, circa
600 Bücher, 1 Tisch.  3 Kleidcrschränke, 1 Schreibtisch,
1 Sopha. 1 Commode, 1 Regulator, 3 Stühle, zwei
Ladenschränkeu. dgl. mehr

öffentlich zwangsweise, gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 19. Februar 1900.

Schröder , Gerichtsvollzieher.

Oberförsterei Rambach
versteigert:

1. Dienstag , den 20 . d. Mts , vo« Nachmittags2 Uhr ab.
in der Wirtbschaft von W . Minor m Ronnenberg , au« dem Waid-
distrikie Brücher : 178 Rm . Buchen -Scheit und -Knüppel und
18 Hdt . dcSgl« Reiserwellc «. sowie 7 Birken Stangen 1.
u . 2 , Cl.

2. Samstag , den 24 d Mt ».. von 11 Uhr Vormittags ab.
in der Wirtbschaft zum Ta «««» in Bockenhausen , aus den Forst-
orten Saalbach , Hellenberg und Evellinger : Eichen : 96 Stämme
mit 49 Fm . 489 Rm. Nutzscheit und Knüppel. 61 Rm. Brennknüppet
und 17 Hdt. Reiserwellen. Buchen : 31 Stämme mi: 40 Fm..
168 Rm. Scheit, 134 Rm. Knüppel, 24 Hdt. Reiserwelten. DaS Brenn¬
holz kommt von 1 Uhr ab zum AuSgebot. 2822
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